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II. Leseverstehen                                                                          ______ / 20 
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Teil 1  Eine Schweizer Schauspielerin 

Worterklärung:  München = Stadt in Deutschland 

   Zürich = Stadt in der Schweiz  

   auf der Bühne stehen = als Schauspieler arbeiten 

   Mallorca = spanische Insel im Atlantik 

 

Selina Wyss arbeitet seit 25 Jahren als Schauspielerin. Seit 2010 lebt und arbeitet sie in 

München. Doch vor drei Monaten hat sie ein Ang ebot aus Zürich bekommen. Vom 1. August 

an steht sie im Schauspielhaus Zürich auf der Bühne. Sie freut sich sehr, denn sie ist 

Schweizerin und hat schon über 20 Jahre nicht mehr in der Schweiz gelebt. Außerdem hat sie 

als junge Schauspielerin schon einmal für drei Jahre in Zürich gearbeitet und hat noch viele 

Freunde und Bekannte dort. Sie hat auch schon eine schöne Wohnung gefunden und zieht am 

15. Juli um. Vor dem Umzug macht sie noch drei Wochen Urlaub. In der ersten Woche 

besucht sie Freunde am Bodensee. Das macht sie schon seit vielen Jahren. Vom 24. Juli bis 

zum 8. August fliegt sie in den Süden, dieses Jahr nach Mallorca. Dort war sie schon einmal, 

aber das war schon vor über 10 Jahren. Wie sieht die Insel heute wohl aus? Sie ist sehr 

gespannt. 

 

Aufgabe 1: Lesen Sie den Text und die Sätze 1 bis 8. Sind die Sätze richtig oder falsch? 

              R   F 

1. Selina Wyss arbeitet seit 2010 in ihrem Beruf als Schauspielerin. _____  _____ 

2. Seit 25 Jahren arbeitet sie in München.     _____  _____ 

3. Ab dem 1. August lebt und arbeitet sie wieder in der Schweiz.  _____  _____ 

4. Sie hat Freunde in Zürich, weil sie vor drei Jahren dort gearbeitet hat. _____  _____ 

5. Aus ihrer Zeit als junge Schauspielerin in Zürich hat sie noch Freunde. _____  _____ 

6. Zwei Wochen vor Arbeitsbeginn im August zieht sie um.  _____  _____  

7. Einen Teil ihres Urlaubs macht sie auf der Insel Mallorca.   _____  _____  

8. Sie kennt diese Insel noch nicht, deshalb ist sie sehr gespannt.  _____  _____  

           ___/4 Punkte 
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Aufgabe 2: Beantworten Sie die Fragen in ganzen Sätzen. 

1. Wo hat Selina Wyss bis jetzt als Schauspielerin gearbeitet und wo arbeitet sie ab diesem 

Sommer? 

_________________________________________________________________________  

_________________________________________________________________________ 

           ____/2 P. 

2. Wie lange lebt sie im Ausland? 

________________________________________________________________ __________ 

           _____/1 P. 

3. Wohin und warum zieht Selina W. um? 

_________________________________________________________________________  

_________________________________________________________________ 

             ____/2 P. 

4. Was macht Selina in ihrem jetzigen Urlaub? 

_________________________________________________________________________  

_________________________________________________________________________  

             ____/2 P. 
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Teil 2   Kommen gute Zeiten für Akademiker? 

Worterklärung:  der Arbeitslose = ein Mensch ohne bezahlte Arbeitsstelle  

   der Berufstätige = ein Mensch  mit bezahlter Arbeitsstelle  

A. Akademiker sind Leute, die ihr Studium mit einem akademischen Grad abgeschlossen 

haben, zum Beispiel in Deutschland mit Diplom, Bachelor, Master. 

Es gibt eine gute Nachricht für Akademiker: Sie sind seltener arbeitslos als andere 

Berufstätige. 

B. Die Zahl der arbeitslosen Akademiker ist in Deutschland dreimal kleiner als die 

Gesamtzahl der Arbeitslosen. Und die Zukunft sieht gut aus. Es gibt eine positive Tendenz, 

das heißt, man erwartet in den nächsten Jahren mehr Arbeitsstellen in akademischen Berufen.  

C. Sehr gut sind die Arbeitschancen für Ärzte, Mathematiker, Maschinenbau- und 

Elektronikingenieure. Finanz- und Wirtschaftsmathematiker können sich auf dem 

Arbeitsmarkt wie Fußballstars fühlen, weil sie wunderbare Arbeitsmöglichkeiten haben und 

sehr viel Geld verdienen können.  

D. Für Betriebswirte und Informatiker sind die Chancen ein wenig schlechter, weil die 

Zahl der Absolventen in diesen Fächern sich in den letzten Jahren verdoppelt hat. Aber die 

Zukunft für Biologen, Architekten und Juristen sieht schlecht aus. Auch die Lehrer für Fächer 

wie Geschichte oder Sprachen sind Teil dieser Gruppe. Diese Studenten müssen ein hartes 

Studium absolvieren, und der Arbeitsmarkt bietet ihnen nur wenige Chancen. 

 

Aufgabe 1: Lesen Sie den Text und folgende Titel. Ordnen Sie dann die Abschnitte A,B,C,D 

den Titeln zu. Wenn ein Abschnitt nicht passt, schreiben Sie – (einen Strich / minus).  

1. Mehr Arbeitsstellen für Akademiker    __________ 

2. Definition von Akademikern     __________  

3. Mehr arbeitslose Akademiker als andere Berufstätige  __________  

4. Hartes Studium – aber wenig gute Arbeitsstellen   __________  

5. Fußballstars auf dem deutschen Arbeitsmarkt   __________  

6. Die besten Chancen auf dem Arbeitsmarkt für Akademiker __________  

           ____/3Punkte 

 

Aufgabe 2: Rechnen Sie bitte richtig.  

 Gesamtzahl der Arbeitslosen = 100 % 

 Arbeitslose Akademiker   = ______%    ____/1 Punkt 

  



Übungsprüfung A2.1 

Name: ______________________________________________   Kursnummer:________________          

Studenten ID:____________________ Kursstufe: ____________  Datum:____________________ 

 

Aufgabe 3: Antworten Sie bitte in ganzen Sätzen. 

1. Was bedeutet eine positive Tendenz auf dem Arbeitsmarkt? 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

              ___/1P. 

 

2. Warum vergleicht der Text Finanzmathematiker mit Fußballern?  

________________________________________________________________________  

________________________________________________________________________ 

              ___/2 P. 

 

3. Warum haben Informatiker heute schlechtere Chancen als vor einigen Jahren? 

_________________________________________________________________________  

_________________________________________________________________________ 

              ___/2 P. 

 

 


